
Protokoll 2/2024 

über die Gemeinderatssitzung am 21.03.2024 im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes Anger 

Beginn: 19:00 Uhr 

 

Anwesend waren: 

Bgm. Hannes Grabner    1. Vzbm. Manuela Kuterer  2. Vbgm Franz Grabner   

GK Arno Dornhofer    GV Gerald Haidenbauer GR Patrick Almer   

GR Erich Brandl   GR Ronald Derler  GR Thomas Friesenbichler  

GR Stefanie Kratzer    GR Robert Tiefengraber GR Gerhard Pailer   

GR Christiane Piber   GR Marianne Reisinger  GR Katharina Schöpf-Bratl   

GR Manuela Sommer   GR Daniela Stelzer  GR Hans-Peter Straßegger  

  

 

Entschuldigt waren: 

GR Siegfried Haidenbauer, GR Christian Liebmann und GR Arnold Mauerhofer 

 

Außerdem anwesend war: 

Sieglinde Monge und Heidi Tödling 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Fragestunde 

3. Mitteilungen des Bürgermeisters 

4. Anträge 

5. Verlesen und Beschlussfassung der Protokolle vom 14.12.2023 und 18.01.2024 

6. Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Entnahme einer Rücklage mit Zahlungsmittelreserve im 

Jahr 2024 für 2023 für Müll 

8. Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2023 

a) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve 

b) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve  

            – Bedarfszuweisungen 

c) Auflösung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne     

            Zahlungsmittelreserve – Bedarfszuweisungen 

d) Beschluss des Rechnungsabschlusses 2023 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung der 

Vermessungsurkunde GZ: 14352-T/22 von Permann & Schmaldienst Vermessung ZT GmbH vom 

08.01.2024 gem. §13 des LiegTeilG (Abschreibung geringwertiger Trennstücke) – Zufahrt Parkplatz 

Gemeindeamt 

10. Beratung und Beschlussfassung über eine Zweitwohnsitz- und Leerstandsabgabe 

11. Beratung und Beschlussfassung über den Ersatz von Ing. Manuela Kuterer im Prüfungsausschuss 
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12. Beratung und Beschlussfassung über den Ersatz von Hubert Höfler als Delegierten-Stellvertreter 

von Gerald Haidenbauer beim AWV Weiz 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des Auftrages an die Firma Containex zur 

Errichtung der Containeranlage beim Schulsportplatz 

14. Beratung und Beschlussfassung über die neuen Richtlinien für die Gemeindeförderungen 

15. Beratung und Beschlussfassung über den Standort zweier neuer Ortstafeln für Oberfeistritz 

16. Beratung und Beschlussfassung über die Ehrung von Tierarzt Dr. Wilhelm für seine langjährige 

Tätigkeit 

17. Beratung und Beschlussfassung über Personalangelegenheiten (nicht öffentlich) 

18. Allfälliges 

 

 

Zu Punkt 1.) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Hannes Grabner eröffnet um 19:00 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die Gemeinderäte 

sowie alle anderen Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er entschuldigt 

GR Siegfried Haidenbauer, GR Christian Liebmann und GR Arnold Mauerhofer für die Sitzung. 

 

 

Zu Punkt 2.) Fragestunde 

a) Vizebürgermeister Franz Grabner fragt, warum der Zebrastreifen in Fresen nicht erneuert wurde. 

Bgm. Hannes Grabner sagt dazu, dass dieser Übergang von der BH nicht genehmigt worden ist.  

b) GR Manuela Sommer fragt, ob die Straßenlaternen beim Gehweg Wiesenhofer nicht gemacht wer-

den. Bürgermeister Grabner sagt dazu, dass momentan auf Grund von Einsparungen diese Be-

leuchtung nicht bestellt wurde. Es sind aber alle Anschlüsse schon vorgerichtet. 

c) GR Manuela Sommer fragt, ob die verwitterten Verkehrsschilder ersetzt werden bzw. schief ste-

hende geradegestellt werden? Bürgermeister Grabner sagt, dass der Bauhof dies im Zuge des 

Streckendienstes erledigen wird. Es war nur bis jetzt der Boden noch gefroren.  

d) Bezüglich der Sommerbetreuung kommt die Anfrage von GR Manuela Sommer, ob hier auch aus-

wärtige Personen ihre Kinder anmelden können. Bürgermeister Grabner sagt dazu, dass dies nur 

dann möglich ist, wenn noch Kapazität frei ist. Vorrangig sind immer die Ortsbürger. 

 

 

Zu Punkt 3.) Mitteilungen des Bürgermeisters 

a) Bürgermeister Hannes Grabner berichtet, dass die Ansuchen um sprengelfremden Schulbesuch der 

Familien Fabian und Allmer/Pötz aus Fresen abgelehnt werden mussten. Sie wollten die Kinder 

nach Baierdorf schicken, aber da in Anger die Schülerzahl mit 26 genau für die Teilung der Klassen 

steht, musste hier abgelehnt werden. Wir haben noch einen Zuzug aus der Gemeinde Puch. Hier 

sind zwei Kinder, die in Baierdorf zur Schule gehen sollen, da dort eine kleinere Einheit ist und dies 

für die Kinder besser wäre. Daher wurde das genehmigt. Bezüglich des Transportes müssen sich 

die Eltern selbst kümmern.  
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b) Ein Willkommensfrühstück für die neuen Gemeindebewohner, die 2023 zugezogen sind, wird es am 

25.05.2024 im Gasthof Angererhof geben. Es sind dies mehr als 100 Personen. Auch der Gemein-

derat wird dazu eingeladen.  

c) Der KEM-Informationsvortrag bezüglich Förderungen war sehr gut besucht. Frau Krones hat die 

Aufgabe erhalten, sich bezüglich der LED-Umrüstung der gemeindeeigenen Gebäude zu informie-

ren und bezüglich Förderungen alles abzuklären. Im Zuge von KLAR können wir auch jährlich ca.  

€ 40.000 an Förderung lukrieren. Hier können Maßnahmen wie Gewässerschutz (reinigen der 

Rückhaltebecken) eingereicht werden oder auch das Pflanzen von Schattenbäumen ist förderfähig.  

d) Dr. Herbst möchte die Häuser Spreitzhofer und Marinits in der Waxeneggerstraße kaufen und zu 

Wohnungen umbauen. Ein Teil davon ist in der roten Zone Wildbach. Daher gab es eine Begehung 

mit Herrn Gridling und Herrn Ellmer von der Wildbach- und Lawinenverbauung. Unter Einhaltung 

spezieller Aufgaben kann hier die von Dr. Herbst gewünschte Bautätigkeit erfolgen. 

e) Es gibt Interessenten, die hier in der Gemeinde gerne einen Betrieb errichten möchten. Diesbezüg-

lich gibt es schon Verhandlungen mit Grundeigentümern.  

f) Bürgermeister Grabner berichtet, dass er bei der Firma ADA war und ihm der Nachfolger von 

Gerhard Vorraber vorgestellt worden ist. Herr Vorraber wird Ende 2024 in Pension gehen.  

g) IFCS organisiert Trainingscamps für internationale Fußballvereine. So wurde der Platz bei den 

Schulen besichtigt. Dieser wäre ideal in Kombination mit dem Angererhof für die Übernachtung. Der 

Platz wäre allerdings noch etwas besser zu pflegen, mehr düngen, sandeln etc. Eventuell gibt es in 

den Sommerferien mal eine Trainingswoche.  

h) Bezüglich der Errichtung der Container gibt es nächste Woche noch Verhandlungen mit den Fir-

men, die die Baumeisterarbeiten, die Holzarbeiten und das Dach angeboten haben.  

i) Im Kindergarten Baierdorf sind Probleme bezüglich eines Kindes aufgetreten. Wir haben hier den 

Sachverhalt an die zuständigen Sozialarbeiterinnen weitergemeldet.  

 

 

Zu Punkt 4.) Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

 

Zu Punkt 5.) Verlesen und Beschlussfassung der Protokolle vom 14.12.2023 und 18.01.2024 

Die Protokolle der Gemeinderatssitzungen vom 14. Dezember 2023 und 18. Jänner 2024 werden einstim-

mig genehmigt und sodann gefertigt.  

 

 

Zu Punkt 6.) Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses 

GR Marianne Reisinger berichtet, dass der Prüfungsausschuss in seiner Sitzung am 14.03.2024 den RA 

2023 auf seine Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit geprüft hat.  

Es wurden keinerlei Unstimmigkeiten oder Beanstandungen festgestellt.  

Prüfungsobfrau Marianne Reisinger spricht im Namen des Prüfungsausschusses GK Arno Dornhofer und 

der Buchhaltung allen voran Heidi Tödling, Sandro Feichtinger und Marcel Hirzer für die vorbildliche Haus-

haltsführung einen besonderen Dank aus. 
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Zu Punkt 7.) Beratung und Beschlussfassung über die Entnahme einer Rücklage mit Zahlungsmittel-

reserve im Jahr 2024 für 2023 für Müll 

Da im Jahr 2023 Investitionskosten in der Höhe von € 31.286,24 für Müll entstanden sind, stellt der Bürger-

meister den Antrag auf Entnahme dieses Betrages aus der Rücklage mit Zahlungsmittelreserve für Müll, um 

diese Investition zu bedecken. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Betrag in der Höhe von € 31.286,24 im Jahr 2024 aus 

der Rücklage für Müll zu entnehmen. 

 

 

Zu Punkt 8.) Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2023 

a) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve 

b) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve  

– Bedarfszuweisungen 

c) Auflösung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve  

– Bedarfszuweisungen 

d) Beschluss des Rechnungsabschlusses 2022 

Der Bürgermeister übergibt dazu das Wort an Gemeindekassier Arno Dornhofer. Der Gemeindekassier 

bittet Fr. Heidi Tödling den RA 2023 im Detail zu erläutern. Fr. Heidi Tödling teilt eingangs mit, dass der 

vorliegende Rechnungsabschlussentwurf für das Haushaltsjahr 2023 von der Aufsichtsbehörde auf Plausi-

bilität geprüft wurde und sich keine Feststellungen ergaben. Anschließend präsentiert Fr. Heidi Tödling den 

gesamten Rechnungsabschlussentwurf für 2023.  

 

10.a) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve 

Die VRV 2015 sieht vor, die Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserven 

(ZMR) gesondert zu beschließen. Im Jahr 2023 wurden Rücklagen in Höhe von € 184.263,23 den beste-

henden Haushaltsrücklagen mit ZMR zugeführt (wobei davon € 30.811,50 für Müll, sowie die Gebühren-

bremse i. d. H. von € 66.077,00 ebenfalls für Müll am 29.02.2023 an den ZW R3 und € 86.422,54 am 

29.02.2024 für Abwasser an den ZW R5 überwiesen wurden). Im RA 2023 bestehen Haushaltsrücklagen 

mit ZMR für Volksschule, Müll, Wasserversorgung, Abwasser und Wohnhäuser. 

Es ergeht daher der Antrag der Gemeinderat der Marktgemeinde Anger möge beschließen: 

Der Betrag in der Höhe von € 184.263,23 wird den jeweiligen Haushaltsrücklagen mit ZMR zugeführt. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig dafür gestimmt 

 

10.b) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve – Bedarfszu-

weisung 

Gemäß StGHVO § 191 (1) sind die erhaltenen Kapitaltransfers aus Gemeinde-Bedarfszuweisungen für 

investive Vorhaben in jenem Haushaltsjahr, in dem sie verbucht werden (§ 186 Abs. 2), einer gesonderten 

zweckgebundenen Haushaltsrücklage (zweckgebundene Haushaltsrücklage ohne Zahlungsmittelreserve) 

zuzuweisen. 

Die erhaltenen Bedarfszuweisungen sind einer Rücklage ohne ZMR zuzuführen. Diese werden dann über 

die Nutzungsdauer wieder aufgelöst. 
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2023 hat die Marktgemeinde Anger folgende Bedarfszuweisungen erhalten und einer Rücklage zugeführt: 

Rücklagen Nr.  Verwendungszweck     Zugang 

8/9992934/21200 MS Anger      € 263.360,00 

8/9992934/24020 Kindergarten Heilbrunn     €   51.600,00 

8/9992934/61222 Straßenbau       € 100.000,00 

8/9992934/83100 Freibad       € 160.000,00 

Weiters wurde eine Haushaltsrücklage ohne Zahlungsmittelreserve in der Höhe von € 63.300,00 für G 31-

Breitbandausbau 8/9992934/01622 gebildet, sowie eine HHRL ohne ZMR in der Höhe von € 30.000,00 für 

sonstige Straßen und Wege Brandlucken, welche allerdings, aufgrund der kooperativen Vorhaben, zur 

Gänze im Jahr 2023 entnommen wurden. 

Es ergeht daher der Antrag der Gemeinderat der Marktgemeinde Anger möge beschließen: 

Es werden gesamt € 668.260,00 den zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelre-

serve zugeführt. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig dafür gestimmt. 

 

10.c) Auflösung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve – Bedarfs-
zuweisung 
 
Für die VRV 2015 sieht die StGHVO § 191 (2) ebenso die Auflösung von zweckgebundenen Haushaltsrück-

lagen ohne Zahlungsmittelreserven (ZMR) – Bedarfszuweisungen vor, lt. StGHVO § 187 gemäß der dem 

zugehörigen Vermögensgut relevanten Nutzungsdauer.  

Bei Transferzahlungen sind die dafür erhaltenen Bedarfszuweisungen im selben Jahr wieder aufzulösen, da 

hierfür kein Vermögensgut in der Marktgemeinde Anger besteht (siehe G 31 – Breitbandausbau und sonsti-

ge Straßen und Wege Brandlucken - siehe Pkt. 10.b).  

 

2023 hat die Marktgemeinde Anger folgende Bedarfszuweisungen über die Nutzungsdauer aufgelöst: 
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Vermögenskonto Kontobezeichnung 
Abgang 

2023 

8/9992934/01622 BZ G 31, Weiterleitung an G 31 63.300,00 

8/9992934/21200 BZ NMS 26.424,41 

8/9992934/24000 BZ Kindergarten Anger 1 250,00  

8/9992934/2402 BZ Kindergarten Heilbrunn 516,00 

     
8/9992934/26200 BZ Sporthaus Naintsch 1 000,00  

8/9992934/26221 BZ Flutlicht Naintsch  1 133,33  

8/9992934/61215 BZ Straßenbau 2015 2 766,67  

8/9992934/61216 BZ Straßenbau 2016 9 090,91  

8/9992934/61217 BZ Straßenbau 2017 6 969,70  

8/9992934/61218 BZ Straßenbau 2018 7 272,73  

8/9992934/61219 BZ Straßenbau 2019 5 530,30  

8/9992934/61220 BZ Straßenbau 2020 5 815,15  

8/9992934/61221 BZ Straßenbau 2021 484,85  

8/9992934/61222 BZ Straßenbau 2022    3.636,36 

8/9992934/61223 BZ Straßenbau 2023   3.030,30 

8/9992934/61601 BZ sonstige Straßen und Wege Brandluck´n  30.000,00 

8/9992934/71094 BZ Wegsanierung Naintsch         757,58  

8/9992934/81500 BZ Spielplatz 2019 696,97  

8/9992934/81520 BZ Spielplatz 2020 696,97  

8/9992934/82000 BZ Bauhof 3 500,00  

8/9992934/82100 BZ Fuhrpark - Hako Citymaster 6 000,00  

8/9992934/82101 BZ Böschungsmähe Kuhn 1 650,00 

8/9992934/82110 BZ Fuhrpark - ICB Fastrac 8 000,00  

8/9992934/82121 BZ Kommunalfahrzeug Stapler 2021 1 500,00  

8/9992934/83100 BZ Freibad 2019 14 680,41  
 

  

   

Gesamtsumme Auflösung BZ      205.702,63 

   Haushaltsrücklage EB 2020                 0,00 

   Gesamtsumme                               205.702,63 

 

 

Es ergeht daher der Antrag der Gemeinderat der Marktgemeinde Anger möge beschließen: 

Im Jahr 2023 werden Haushaltsrücklagen ohne ZMR in der Höhe von € 205.702,63 aufgelöst. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig dafür gestimmt 
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10.d) Beschluss des Rechnungsabschlusses 2023 

Das vierte Mal ist nun der Rechnungsabschluss mit Grundlage der neuen VRV 2015 zu beschließen. Dies 

stellt nach wie vor viele vor Herausforderungen, da keine einfache Einnahmen-Ausgaben Rechnung ge-

nügt, sondern viele Faktoren und drei Haushalte zu berücksichtigen sind und immer noch Anpassungen und 

Änderungen seitens der Aufsichtsbehörde erfolgen. Der Vermögenshaushalt, gegliedert in Aktiva und Pas-

siva, enthält alle Vermögensgüter der Marktgemeinde Anger, wie beispielsweise Sachanlagen, Forderun-

gen, Verbindlichkeiten, Eigenkapital, Fremdkapital. Die Bilanzsumme der Aktiva und Passiva weisen immer 

die gleiche Höhe auf. 

Der Ergebnishaushalt beinhaltet alle Erträge und Aufwendungen des laufenden Haushaltsjahres, ungeach-

tet deren Finanzierung. Der Saldo aus der Ergebnisrechnung fließt in den Vermögenshaushalt unter dem 

Punkt kumuliertes Nettoergebnis ein und wirkt sich somit auf der Passiv-Seite auf das Nettovermögen aus. 

Der Finanzierungshaushalt betrachtet hingegen alle Zahlungsflüsse (Einzahlungen – Auszahlungen), wel-

che im laufenden Jahr geflossen sind, ungeachtet davon, wann der Ertrag bzw. Aufwand erfolgte. Der aus 

der Finanzierungsrechnung resultierende Saldo 7 (Veränderung der liquiden Mittel) wirkt sich auf der Aktiv-

Seite unter Liquide Mittel aus. 

Nachstehend befinden sich die drei Haushalte mit deren Summen per 31.12.2023 

Vermögenshaushalt 
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Ergebnishaushalt 
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Finanzierungshaushalt 

 

 

 

 

GK Arno Dornhofer und Vzbgm. Ing. Manuela Kuterer danken für die ausführliche Berichterstattung. 

Vzbgm. Ing. Manuela Kuterer bringt ein, dass der Prüfbericht für den Rechnungsabschluss 2023 schon in 

TOP 6 dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht wurde und bedankt sich bei GK Arno Dornhofer und Bgm. 

DI Hannes Grabner für die sparsame und ordnungsgemäße Rechnungsführung.  
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Sie stellt daher den Antrag der Gemeinderat der Marktgemeinde Anger möge beschließen: 

Der vorliegende Rechnungsabschluss samt Beilagen wurde verständlich erklärt, auf dessen Rich-

tigkeit geprüft und wird hiermit genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig dafür gestimmt. 

 

Der Gemeinderat erteilt hiermit einstimmig dem Bürgermeister und dem Gemeindekassier die Ent-

lastung.  

 

 

Zu Punkt 9.) Beratung und Beschlussfassung über die Veranlassung der grundbücherlichen Durch-

führung der Vermessungsurkunde GZ: 14352-T/22 von Permann & Schmaldienst Vermessung ZT 

GmbH vom 08.01.2024 gem. §13 des LiegTeilG (Abschreibung geringwertiger Trennstücke) – Zufahrt 

Parkplatz Gemeindeamt 

Der Bürgermeister sagt, dass 40 m² des Grundstückes Nr. 52/3, KG Anger in öffentliches Gut übergehen 

sollen. Die Zufahrt zum Parkplatz hinter dem Gemeindeamt soll hier verbreitert werden.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag auf Übernahme des Trennstückes Nr. 1 des Grundstückes Nr. 

52/3, KG Anger in öffentliches Gut zum Grundstück Nr. 49/1, KG Anger. 

Der Gemeinderat stimmt diesem Antrag einstimmig zu. 

 

 

Zu Punkt 10.) Beratung und Beschlussfassung über eine Zweitwohnsitz- und Leerstandsabgabe 

Diese soll als Ersatz für die Ferienwohnungsabgabe (bei uns ca. € 4.600 pro Jahr) eingesetzt werden. Es ist 

dies aber ein relativ kompliziertes Verfahren, da hier auch viele Ausnahmen geltend gemacht werden kön-

nen. Bezüglich Zweitwohnsitzabgabe ist zu sagen, dass bei uns auf Grund der Gebührenordnungen die 

Nebenwohnsitze die gleichen Abgaben bei Müll und Kanal zu leisten haben wie die Hauptwohnsitze.  

Nach kurzer Diskussion entscheidet der Gemeinderat einstimmig, dass im Moment keine Zweit-

wohnsitz- und Leerstandsabgabe eingehoben werden soll.  

 

 

Zu Punkt 11.) Beratung und Beschlussfassung über den Ersatz von Ing. Manuela Kuterer im Prü-

fungsausschuss 

Da Frau Ing. Manuela Kuterer jetzt im Gemeindevorstand ist, kann sie nicht mehr im Prüfungsausschuss 

tätig sein. Als Ersatz wird Ersatzmitglied GR Daniela Stelzer vorgeschlagen. Um Frau Stelzer zu ersetzen, 

wird GR Siegfried Haidenbauer vorgeschlagen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Frau Daniela Stelzer als Mitglied und Herrn Siegfried 

Haidenbauer als Ersatzmitglied in den Prüfungsausschuss aufzunehmen. 

 

 

Zu Punkt 12.) Beratung und Beschlussfassung über den Ersatz von Hubert Höfler als Delegierten-

Stellvertreter von Gerald Haidenbauer beim AWV Weiz 
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Dazu berichtet Bürgermeister Hannes Grabner, dass er bereits als Ersatz für Christiane Piber ausgewählt 

wurde. Daher schlägt er als Ersatz von Hubert Höfler Vizebürgermeisterin Ing. Manuela Kuterer vor.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass Frau Vizebürgermeisterin Ing. Manuela Kuterer die 

Delegierten-Stellvertretung von Herrn GR Gerald Haidenbauer beim AWV Weiz übernehmen soll.  

 

Zu Punkt 13.) Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des Auftrages an die Firma Contai-

nex zur Errichtung der Containeranlage beim Schulsportplatz 

Dazu berichtet der Bürgermeister, dass Heimo Staller die Ausschreibung der Container gemacht hat. Leider 

haben wir nur ein Angebot erhalten. Dieses wurde von Herrn Staller geprüft und für in Ordnung befunden. 

Das Angebot beläuft sich auf € 59.900,00 netto.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die Firma Containex 

den Auftrag zur Errichtung der Containeranlage beim Schulsportplatz zum oben erwähnten Preis 

erhält. 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu.  

 

Zu Punkt 14.) Beratung und Beschlussfassung über die neuen Richtlinien für die Gemeindeförde-

rungen 

Vizebürgermeisterin Manuela Kuterer erklärt anhand der beiliegenden Aufstellung, die Bestandteil dieses 

Protokolls ist, die vom Umwelt- und Wirtschaftsausschuss ausgearbeiteten Richtlinien für die Gemeindeför-

derungen ab 01.01.2024. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die vom Umwelt- und Wirtschaftsausschuss vorgeschlage-

nen Förderungen ab 01.01.2024 laut beiliegender Aufstellung.  

 

Zu Punkt 15.) Beratung und Beschlussfassung über den Standort zweier neuer Ortstafeln für Ober-

feistritz 

Dazu berichtet der Bürgermeister, dass bei zwei Ortseinfahrten nach Oberfeistritz noch keine Ortstafeln 

gestanden sind und daher auch die Geschwindigkeitsbeschränkung für Innerorts nicht rechtlich gültig war. 

Er stellt daher den Antrag, eine Ortstafel am Anfang des Kinderspielplatzes bei Einfahrt aus der 

Weizer Straße in Oberfeistritz am Wiener-Gründe-Weg und die zweite Ortstafel am Langackerweg 

vom Wald kommend am Anfang des Grundstückes Nr. 175/1 aufzustellen. 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 

Zu Punkt 16.) Beratung und Beschlussfassung über die Ehrung von Tierarzt Dr. Wilhelm für seine 

langjährige Tätigkeit 

Dazu berichtet der Bürgermeister, dass Tierarzt Dr. Johann Wilhelm im Zuge der Versammlung der Vieh-

züchter das goldene Ehrenzeichen der Marktgemeinde Anger verliehen worden ist. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Gemeinderat möge rückwirkend die Verleihung des golde-

nen Ehrenzeichens der Marktgemeinde Anger an Dr. Johann Wilhelm in Würdigung seiner besonde-

ren Verdienste um das Veterinärwesen und die Landwirtschaft in unserer Gemeinde beschließen 

und ihm so Dank und Anerkennung aussprechen. 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
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Zu Punkt 17.) Beratung und Beschlussfassung über Personalangelegenheiten (nicht öffentlich) 

 

Zu Punkt 18.) Allfälliges 

a) GR Manuela Sommer sagt, dass der Gemeindeausflug auch am 25.05.2024 geplant worden ist. Da 

hier jetzt das Willkommensfrühstück stattfindet, wird der Gesundheitsausschuss den Ausflug ver-

schieben.  

b) GR Manuela Sommer sagt, dass die SPÖ Fraktion am Freitag, dem 19.04.2024 wieder eine Wein-

verkostung im Gemeindesaal organisieren wird.  

c) Als Termin für die nächste Sitzung wird Dienstag, 18.06.2024 festgesetzt.  

d) Vizebürgermeisterin Manuela Kuterer lädt alle Gemeinderäte zum diesjährigen Frühjahrsputz am 

Samstag, 06.04.2024 mit Beginn um 8 Uhr ein. Die Verpflegung der Helfer übernimmt heuer die  

FF Oberfeistritz. Wir werden auch noch alle Vereine anschreiben und den Hinweis nochmals in der 

APP schalten.  

e) GR Patrick Almer sagt, dass die Landesbahn alte Gegenstände, die auf den Bahnhöfen lagern, ver-

schrotten wird. Falls jemand Interesse an diesen Gegenständen hat, soll er sich bei der Landes-

bahn melden.  

f) Weiters berichtet GR Patrick Almer, dass am Samstag, 23.03.2024 ab 14 Uhr eine Betriebsbesich-

tigung bei ihm möglich ist.  

g) GR Erich Brandl berichtet, dass der ORF nach Anger kommt, um Dreharbeiten mit Silvia Schneider 

(sie wird die „Lost Place Tour“ gehen) zu machen. Beim Riegerbauer in St. Johann bei Herberstein 

wird gekocht.  

h) GR Erich Brandl weist noch auf die Walpurgisnacht (30.04.2024) bei der Ruine hin. Es hätten sich 

schon viele Hexen zu dieser Veranstaltung angemeldet.  

i) GR Christiane Piber meint, dass der Prüfungsausschuss sich wieder zu einem Online Seminar an-

melden soll. Dies wird vom Bürgermeister genehmigt.  

 

 

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 

 

 

 

 

 

 

GR Manuela Sommer                GR Katharina Schöpf-Bratl        GR Arnold Mauerhofer 

 

 

 

 

 

 

Bgm. DI Hannes Grabner 


